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Das vordere Umschlagbild zeigt die Mathildenhöhe in Darmstadt. Auf der Rückseite 
des Heftes sehen Sie die orthodoxe Kirche in Marienbad. Die UNESCO hat in diesem 
Jahr die Mathildenhöhe und die Egerländer Weltbäder Franzenbad, Marienbad und 
Karlsbad zum Weltkulturerbe erklärt. Vgl. S. 16.
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Unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr und 
werden gegen eine SPENDE abgegeben. NACHDRUCK von Beiträgen ist 
erwünscht, doch auch hier erbitten wir ein SPENDE und ZWEI BELEG
EXEMPLARE.
Wir haben nach dem Umzug von Königstein nach Nidda und jetzt nach 
Friedberg den Namen „Haus Königstein“ für die Räume des Instituts 
für Kirchengeschichte von Böhmen-Mähren-Schlesien gewählt, um an 
die Tradition der untergegangenen Königsteiner Anstalten zu erinnern. 
Sie waren seit 1946 über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der 
Vertriebenen.




